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Begleitmodul 2014 für die Sprachberaterinnen und –berater Sek I 

„Sprachberatung in der Praxis / Sek I“ 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Kalenderjahr 2013 hat das Landesinstitut für Schule (LIS) im Auftrag der Senatorin für Bildung 

und Wissenschaft ein an die Qualifizierungsmaßname der Sprachberaterinnen und –berater an-

schließendes Begleitmodul zum Thema „Sprachkompetenz als Schlüsselqualifikation“ angeboten. 

 

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass wir im Kalenderjahr 2014 ein weiteres Begleitmodul 

für Sprachberaterinnen und –berater mit dem Thema „Sprachberatung in der Praxis / Sek I“ anbieten 

können. Das Modul umfasst 12-15 Fortbildungsstunden und beginnt am 29.09.2014 mit der Veran-

staltung „Förderung von Schülerinnen und Schülern mit Migrationshintergrund im Regelunterricht der 

Sek I“ unter der Leitung von Frau Prof. Dr. Gogolin. Am 09.05.2014 erfolgt zunächst noch eine Qua-

lifizierungseinheit mit dem Thema „Einfluss von Lebensverhältnissen und soziokulturellen Bedin-

gungsfaktoren in Bezug auf Sprachkompetenz von Schülerinnen und Schülern“. Diese Veranstal-

tung sollte bereits im Kalenderjahr 2013 erfolgen, wurde jedoch auf dieses Jahr verschoben. 

 

 

 

 

 



 2 

 

Das Begleitmodul 2014 hat das Ziel, Themen, die im Rahmen des Sprachbildungskonzeptes für die 

praktische Arbeit von hoher Bedeutung sind, wie zum Beispiel Leseflüssigkeit, zu erarbeiten. 

Sprachberaterinnen und –berater, die durch personelle Veränderungen neu mit dieser Aufgabe be-

traut wurden, haben die Möglichkeit, sich für die Aufgabenwahrnehmung fortzubilden. 

 

Bitte stellen Sie die Sprachberaterin / den Sprachberater Ihrer Schule zur regelmäßigen Teilnahme 

an dem Begleitmodul frei. Das Modul ist als weiterführende Fortbildung (vgl. Verfügung Nr. 21/2010) 

verbindlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. 

Lars Nelson 


